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Ideen für ein 

GUTES LEBEN – 

hier und 

anderswo

Regenwald und Klimaschutz

VERANSTALTER 
und Unterstützer

	 08.05.2016, 14:00-18:00 Uhr
	 Eröffnungsfest AG Spiellandschaft Stadt
	 Hirschgarten

	 11.-12.06.2016 
	 Streetlife-Festival 
	 Ludwigstraße

	 17.-19.07.2016
	 Auftaktveranstaltung zum 
	 Kinder-Kultur-Sommer (KiKS)
	 Alte Messe, Theresienhöhe

	 16.07.2016, 15:00-18:00 Uhr
	 Begleitprogramm zur Serenade im Park
	 Badenburg im Nymphenburger Schlosspark

	 10.-11.09.2016 
	 Streetlife-Festival 
	 Ludwigstraße

	 20.09.2016,14:00-18:00 Uhr
	 Spielfest zum Weltkindertag
	 Grünfläche Freiham Süd

	 22.10.2016, 12:00-16:00 Uhr
	 KIDS im JIZ
	 Jugendinformationszentrum, Sendliger Str. 7

	 Orte und Termine 
	 findet ihr unter 
	 www.oekoprojekt-mobilspiel.de

AKTIONEN 
für Kinder und Familien 2016
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	 Mit freundlicher Unterstützung:

Eine Mitmach-Aktion 

               für 

   Eltern und Kinder 

Das Bildungsprojekt „Buen Vivir – Ideen für ein GUTES LEBEN” wird 
im Rahmen des EU-Projekts „EYD2015: The future we want - Local 
Authorities active for sustainable development“ von der Europäischen 
Union finanziell unterstützt.

Das Bildungsprojekt „Buen Vivir – Ideen für ein GUTES LEBEN” versteht 
sich als Beitrag zur Umsetzung der Agenda 2030 und zum Weltaktions-
programm „Bildung für nachhaltige Entwicklung“.



Der tropische Regenwald ist der artenreichste Lebensraum der Welt 
und Heimat für mehr als die Hälfte aller Tier- und Pflanzenarten.                                                                                                                                   
Ebenso für 60 Millionen Menschen, die ihn als Quelle für Nahrung, 
Medizin und Baumaterial nutzen. Als „grüne Lunge“ sorgen die           
Regenwälder für ein ausgeglichenes Weltklima.

Konsum hier – Ausbeutung dort
Doch die Wälder werden abgeholzt. Mit jedem gerodeten Baum ver-
lieren wir ein Stück Artenvielfalt und die indigenen Völker ein Stück 
ihres Lebensraums. Hauptverantwortlich ist unsere auf Wachstum 
und Konsum gerichtete Lebensweise. Wir brauchen immer mehr,   
z.B. Papier, Möbel, Fleisch, Energie, Kosmetik, Smartphones. Für de-
ren Produktion rücken Erdöl- und Erdgasfirmen, agrar- und forst-                                                                                                                                         
wirtschaftliche Großunternehmen sowie der Bergbau in den                       
Regenwald vor. 

Das indigene Konzept des Buen Vivir stellt eine alternative Lebens-
weise vor und bietet Anregungen für unser gesellschaftliches, wirt-
schaftliches und politisches Handeln. Betont werden Werte wie       
Solidarität, Verantwortung und Frieden. Ziel ist die Wiederherstel-
lung einer Harmonie zwischen Mensch und Natur, in welcher alle ihre 
Grundbedürfnisse befriedigen können.

Klima-Bündnis 
Im Rahmen des Klima-Bündnis der europäischen Städte mit indige-
nen Völkern der Regenwälder besteht seit 1997 eine Partnerschaft 
der Stadt München mit dem Volk der Asháninka. Ein wichtiges             
Projekt ist die Unterstützung der Indigenen beim Erwerb von Land- 
titeln als Grundlage für ein autonomes Leben im Regenwald.

Wer sind die Asháninka? 
Die Asháninka sind mit ca. 80.000 Menschen das größte indigene 
Regenwaldvolk Perus und wohnen in kleinen Siedlungen mitten im 
Regenwald, meist in der Nähe eines Flusses. Sie jagen, fischen, sam-
meln und bewirtschaften kleine Flächen, um Yuca, Bananen, Gemü-
se, Kaffee oder Kakao zu ernten. 

DIE 
SCHATZKAMMER 
der Erde bewahren

BUEN VIVIR –  
Dankbarkeit und 
Perspektivenwechsel

Freundschaftsarmbänder
Bastelt euch Erinnerungsbändchen, verseht sie mit euren Ideen 
vom guten Leben und teilt sie mit jemandem. So erinnert sich der-
jenige, der das Bändchen trägt, jeden Tag an eure Botschaft. Im Ge-
genzug sucht auch ihr euch ein Armband mit einer Botschaft aus, 
die ihr in euren Alltag mitnehmt. Das Bändchen ist eine Gedächt-
nisstütze für das, was in einem guten Leben wirklich wichtig ist.

Recycling-„GeDanken-Bücher“
Alles, was ihr festhalten möchtet, findet einen sicheren Platz in eu-
rem selbstgestalteten „GeDanken-Buch“. Indem ihr die glücklichen 
Momente aufschreibt, die ihr mit euren Freunden, Geschwistern 
und Eltern teilt, bleiben sie euch sicher wie ein Schatz in Erinnerung.

… und anderswo!
Entdeckt die Lebensphilosophie des „Buen Vivir“ – einer Idee für 
ein gutes Zusammenleben aller Menschen: Ihr nehmt nur so viel, 
wie ihr braucht, um das, was zu viel ist, mit anderen zu teilen und 
gemeinsam zu genießen. Buen Vivir steht für Dankbarkeit gegen-
über allen Dingen, die wir haben, für tolle Gemeinschaft und die 
Reflexion darüber, was wir wirklich für ein gutes Leben brauchen. 

IDEEN 
für ein GUTES LEBEN hier …

WAS TUN?
GENÜGSAMKEIT KANN 
REGENWALD  SCHÜTZEN

Weitere Infos und Spendenkonto:
Nord Süd Forum München e.V.
www.nordsuedforum.de/ashaninka
Bank für Sozialwirtschaft München (BfS)
IBAN: DE 29 7002 0500 0008 833100


